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Weihnachten ist der Durchbruch Wir wünschen Ihnen Allen Gottes, der Durchbruch der Liebe eine frohe, besinnliche in dieser Welt, die so dunkel und Adventszeitkalt ist, bis hin zu deinem Herzen. und ein gesegnetes Das ist etwas Gewaltiges. Weihnachtsfest.In diesen Weihnachtstagen kann jeder Güte und Liebe aufnehmen. Für den PfarrgemeinderatAuch du. Auch wenn du noch so Ute Eickelpasch arm bist, leer und kalt. So war doch auch die Krippe.Sie hatte nur einen Vorteil: Sie war offen. Das ist aber auch alles, was von dirverlangt wird in diesen Weihnachtstagen: offen sein!Jede Verschlossenheit ist eine Form von Hass, eine Form davon,dass einer nicht annehmen will. Gott kommt nicht im Hass, nicht in Zank und Streit, nicht in Nörgelei, nicht in Neid und Verbitterung.Gott wohnt einzig und allein in der Güte von Mensch zu Mensch, in der Vergebung, in der Versöhnung, im Verständnis füreinander, in Freundlichkeit und Nachsicht. Gott ist Liebe. Gott wohnt-in dir???Jedes Herz kann eine Krippe sein,worin Liebe geboren wird.
Phil Bosmans
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Jedes Herz kann eine Krippe sein



Heiligabend Fest des Hl. StephanusDonnerstag, 24. Dezember Samstag, 26. Dezember
15.00 Uhr, Lo 09.30 Uhr, LoKrippenfeier Hl. Messe 15.00 Uhr, Hi 09.30 Uhr, LoKrippenspiel für alle Vorschulkinder Wortgottesdienst in der 17.00 Uhr, Lo KrankenhauskapelleKinder- und Familienmesse 11.15 Uhr, Hi17.00 Uhr. Lo Hl. MesseWortgottesdienst in der Krankenhauskapelle Kollekte St. Sebastian: Pfarrkirche17.00 Uhr, Hi Kollekte St. Peter: JugendheimKinder- und Familiemesse19.30 Uhr, Lo Fest der Hl. FamilieWeihnachtliche Musik Sonntag, 27. Dezember20.00 Uhr, Lo 09.30 Uhr, HiChristmette Hl. Messe, anschließend 22.00 Uhr, Hi KindersegnungChristmette 09.30 Uhr, Lo24.00 Uhr, Lo Wortgottesdienst in der Hl. Messe in der Alten Kirche Krankenhauskapelle11.15 Uhr, LoKollekte St. Peter und St. Hl. MesseSebastian: Adveniat Aussendung der Sternsinger,anschließend Hochfest der Geburt des Herrn KindersegnungFreitag, 25. Dezember Mittwoch, 30. Dezember09.30 Uhr, HiHl. Messe 18.30 Uhr, Lo11.15 Uhr, Lo Hl. Messe in der Hl. Messe KrankenhauskapelleKollekte St. Peter und  St. Sebastian: Adveniat
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Silvester Erscheinung des HerrnDonnerstag, 31. Dezember Mittwoch, 6. Januar 2010
18.00 Uhr, Lo 09.30 Uhr, LoJahresabschlussmesse Hl. Messe18.00 Uhr, Hi 18.30 Uhr, HiJahresabschlussmesse Hl. Messe(keine Hl. Messe in der Kranken-hauskapelle)Hochfest der Gottesmutter Maria Freitag, 1. Januar 2010
09.30 Uhr, Lo „Not hat ein Gesicht“ Wortgottesdienst in der Caritas-Adventssammlung bis zum Krankenhauskapelle 31. Dezember11.15 Uhr, LoHl. Messe in Lobberich Taufe des Herrn 

10. Januar 2010, 11.15 Uhr Am Samstag 2. Januar 2010, Rückkehr der Sternsinger keine Messen!
Patrozinium Sonntag, 3. Januar 2010 24. Januar 2010, 9.30 Uhr 09.30 Uhr, Hi Hl. Messe in St. SebastianHl. Messe09.30 Uhr, Lo Darstellung des HerrnWortgottesdienst in der 2. Februar 2010, 18.30 Uhr Krankenhauskapelle Hl. Messe in St. Peter11.15 Uhr, LoHl. Messe Aschermittwoch
17. Februar 2010, 18.30 Uhr Hl. Messe in St. Sebastian.
Kreuzwegandachten
in der Fastenzeit freitags um 17.00 Uhr in der Krankenhauskapelle.

Termine  LiturgieTermine  Liturgie



PGR + KVPGR + KV
Herbert Föhles, Barbara Hüskes und Rita Lemkens.
Ebenso wurden Sachausschüsse zu den Themen Alte Kirche, Nach den Wahlen am  6./7. Öffentlichkeitsarbeit, Jugendarbeit, November hat sich der neue Liturgie/Pastoral, Ökumene, Pfarrgemeinderat konstituiert und Mission-Entwicklung-Frieden, wird sich in den nächsten vier Familie sowie Pfarrfest gebildet, Jahren zusammen mit Pfarrer die bald die Arbeit aufnehmen.Günter Wiegandt um die kirchlichen Fragen in in unserer  In den Sachausschüssen kann Gemeinde kümmern. jedes Gemeindemitglied mitwirken. Eine PGR-Mitgliedschaft ist dazu Im neuen PGR arbeiten nicht erforderlich. Interessenten für zusammen: Werner Backes, die Mitarbeit in den Ausschüssen Gerhard van der Beek (Vertretung sind herzlichen eingeladen und für den Kirchenvorstand); Ansgar mögen sich an die Mitglieder des Camps, Stefan Cloerkes, Ute PGR oder das Pfarrbüro wenden.Eickelpasch, Pfarrer Ansgar Falk, Dort kann man auch Anregungen Herbert Föhles, Waltraud und Kritik zum Gemeindeleben Fußangel, Annette Gartz, Thomas weitergeben.Glaab, Peter Götzenberger, Barbara Hüskes,  Hildegard Barbara HüskesHüskes, Markus Hüskes, Johannes Klaas, Rita Lemkens, Krankenhausseelsorgerin Schwester Patricia Meyer, Petra In den Kirchenvorstand Peuten, Gemeindereferent Walter wurden gewählt:Schierkes, Iris Schmeink und Gerhard van der BeekPfarrer Günter Wiegandt. Roland EhlertINeben Pfarrer Wiegandt  wurden Arno Pefferin das Vorstandsteam gewählt: Hartmut PloenesWerner Backes, Stefan Cloerkes, Burkhard Prümen.

KV-Wahl

Der neue PGR hat seine Arbeit aufgenommen

CaritasCaritas



                                                                                                                                                 Danke sagen möchten wir für die vielen Jahre beim Bau der Weihnachtskrippe den Männern um Karl Peffer von „Altkolping“.AlleJahre wieder, kommt das Christuskind ......, Gleichzeitig gilt aber unser Dank für die jüngeren Pfarrangehörigen werden wir sicher auch in der die unter anderem aus der diesjährigen Weihnachtszeit Messdiener-Gruppe kommen. Hier singen. hat sich mit Christoph Voormanns eine gute Gruppe zusammen Alle Jahre wieder, wird seit vielen, gefunden. Sie haben einen vielen Jahren traditionsgemäß die anderen Weg gewählt. Wir hoffen, Krippe in unserer Pfarrkirche St. dass er großen Anklang in der Sebastian aufgebaut. In den letzten Gemeinde findet.Jahren ist die Krippe innerhalb des Gotteshauses gewandert und hat Wir wünschen ihnen viel Erfolg und schon drei verschiedene Standorte hoffen, dass sie noch viele Jahre gehabt. In diesem Jahr wandert sie mit Freude und Begeisterung ihre noch einmal und zwar auf ihren unsere Weihnachtskrippe aufbauen ehemaligen Platz im vorderen werden.Bereich der Kirche, links neben dem Taufbecken. Dafür wird der Für den Kirchenvorstand„Unterbau“ der Krippe komplett neu Hartmut Ploenesgefertigt. Wir hoffen, dass dieser Platz für unsere Krippe für eine längere Zeit der “Standort“ bleibt.
Doch für den Krippenaufbau und Abbau müssen sich auch Pfarrangehörige bereit erklären die notwendigen Arbeiten durchzuführen. Leider wird dies all zu schnell vergessen oder übersehen.

Die kleine Kírchenmaus
Unsere Weihnachtskrippe

Dies + DasDies + Das
Seelsorge. Weiter heißt es, dass eine Umschichtung der Aufgaben der Aufgaben von den Schultern der Priester auf die aktive Gemeinde wichtig sei. Dies greife aber nur da, wo auch die Basis stimmt. Nämlich: Der Priester als „Brückenbauer“ aus seiner täglichen Erfahrung ist hier gefordert. Gerade die veränderten „Alles ist rückläufig in unserer Strukturen würden auch für die Kirche“, so höre oder lese ich es (gerade) neu gewählten Gremien immer wieder.  „Gläubigenmangel, „Pfarrgemeinderat“ und Priestermangel, Personalmangel, „Kirchenvorstand“ neue und Geldmangel“! veränderte Aufgaben ergeben, so Seelsorge im Wandel wäre hierzu schreibt Bischof Mussinghoff.eine passende Überschrift. Ein Die Aufgabe des „Kirchen-großer Dank aber geht zunächst vorstandes“ liegt in der Verwaltung einmal an die im Pfarrgebiet der Finanzen, Liegenschaften und lebenden Mitarbeiter/innen für Kirchengebäude, und er trägt die ihren wertvollen Dienst. In der Zeit Verantwortung für das Personal des Umbruchs kommt ihnen allen der Pfarrei. Der „Pfarrgemeinderat“ eine unverzichtbare Rolle zu. Wir trägt die Verantwortung für das Pfarrmitglieder sind aufgefordert pastorale Leben und mit dem diesen Wandel mit Wohlwollen und Pfarrer gestaltet er das kirchliche Verständnis mit zu tragen. Leben am Ort. Er arbeitet im Rahmen der GdG (Gemeinschaft Aus unserer Kirchenzeitung habe der Gemeinden) mit den ich mal einiges zusammengetragen benachbarten Gemeinden zum Thema: „Veränderung von zusammen.Kirchengemeinden“: Martin Wrasmann ist Berater für Da konnte man lesen: Wenn man Kirchengemeinden. Sein Prioritäten setzt, dann steht nach einschneidendes Thema ist: wie vor an erster Stelle die „Veränderung von 



 

Kirchengemeinden“. Wenn er mit R. Guardini sagte vor ca. 100 Pfarrgemeinderäten und Jahren:Kirchenvorständen spricht, stellt er gleich zu Beginn klar: „Wenn wir „Es mag in der Geschichte der heute Abend über die Weiter- Kirche schon bessere Zeiten verwendung des Pfarr- gegeben haben aber diese Zeit ist hauses/Saales oder das Festhalten die unsere“.an allen Messen sprechen wollen, dann sollten wir jetzt alle nach Bis zum nächsten Mal, und Hause gehen. Das bringt nichts“! vielleicht sieht man sich ja mal,Fruchtbarer sei der klare Blick auf die Realität. Natürlich gebe es Eure Kirchenmausnoch zeitweise volle Kirchen. Aber was ist z.B. mit den Erstkommunionkindern, von denen nach dem großen Fest kaum noch jemand einer Einladung folgt? Oder, dass ganze Familien nicht mehr wiederkommen, wie auch Paare samt Gesellschaft nach der Trauung.
Formen, Strukturen und Strategien sind dem Wandel der Zeit unterworfen. So war es doch schon immer.Aber wenn Pfarrer, Mitarbeiter, Gremien, Katecheten und alle die ehrenamtlichen und engagierten Mitchristen, sowie die Gemeindemitglieder die Bereitschaft für gemeinsame, neue Wege mitbringen, dann ist Seelsorge im Wandel“ fruchtbar.

Folienkartoffeln und das selbst gebackene Schwarzbrot. Außerdem konnten viele Besucher unseren Kindergartenchor hören, als sie Adventslieder sangen.Besonders freuten sich die Kinder, als der Nikolaus uns im Kindergarten besuchte. Sie sangen Nikolauslieder und trugen ihm Adventszeit in unserer kath. Gedichte vor. Nun warten sie auf Tageseinrichtung St. Sebastian die Geburt des Jesuskindes.Liebe Gemeindemitglieder, wir Es ist noch gar nicht solange her, wünschen Ihnen eine als die Kinder mit ihren Laternen wunderschöne, besinnliche bei trockenem Wetter durch die Advents- und Weihnachtszeit.Straßen zogen und St. Martinslieder sangen. Jetzt Das Kindergartenteambereiten wir uns auf die Geburt Annette Gartz Jesus Christus vor. Jeden Morgen treffen sich die Kinder in ihren Für alle Internetnutzer, unsere Gruppen, singen in gemütlicher Tageseinrichtung hat eine eigene Runde Advents- und Homepage. Bei Interesse schauen Weihnachtslieder, zünden Kerzen Sie doch gerne mal rein!   www.kigastsebastian.deam Adventskranz an, hören Adventsgeschichten und öffnen ein Türchen am Adventskalender. Das Weihnachtsfest rückt immer näher.Am zweiten Adventswochenende waren wir mit unserem Förderverein auf dem Adventsmarkt aktiv. Es konnte Gebasteltes aus Pappe und Holz erworben werden. Besonders begehrt waren unsere 

KindergartenKindergarten



    Freud und Leid in der Gemeinde    Freud und Leid in der Gemeinde
Maria Maaßen               Hochzeiten Otto BuddeLothar GruteserAngelika HuthCharlotte Kleinkauertz

René Rothe Wilhelm van GeffenFriedrich HerkenrathNadine Alexandra Thönnißen Jakob Deutges
Thomas Schroers

Tanja Frenken

             Taufen
Daniel Michael Stertz

Ruth Ix

Christian Rex Tim Rothe
Christiane Reichardt Julien Mourice Kiefer

Justin Kiefer

Mike Karl Kiefer

Charlyn Kiefer               Unsere
Philipp Tobrock               Verstorbenen
Pierre Hahn

Sophie-Felice Schwertfeger

Sebastian Lukas SeidelJohannes Heimes
Finya LindstaedtGertrud Frenken
Maira LindstaedtWilhelm WeyandAnneliese Dohmen Elena Maria Ruth Izquierdo v. PallerAndré Zohlen Karl Constantin Sebastian ReulenRobert Cuber Maximilian HammannAnna Wollschläger Annika Marieke BoetzkesHeinrich Axer
Felix SchepersHeinrich EngelenMaria Knops *  an jedem 1. So/M: Familiengottesdienst
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Unsere AnsprechpersonenUnsere Ansprechpersonen

6272

9141-24

Pastor
KrankenhausseelsorgeGemeindereferenten:
St. SebastianSt. PeterVerwaltungPfarrbüro
St. SebastianSt. Peter

Günter WiegandtKlaus DorsSr. Patricia
Walter Schierkesz. Z. vakantMartha Troost
Bärbel FringsErich v. Rauchhaupt
(Verwaltung + Büro)

9141-139141-41125-9000
9141-21-9141-20
9141-119116-10

(Pfr. i. R.)

Barbara Bruns

Hans Löser
Stefan Cloerkes-Isabell UllandEvaFrenken

Anni Gartz

953293-9126262990

2167

--

-Kirchenmusik

BauernschaftLektoren
MalteserMalteserjugend
KinderwortgottesdienstMessdienerinnen
Messdienerschaft

St. Sebastianus-Schützen
St. Sebastianus-JungschützenSt. Rochus-Schützen
St. Rochus-JungschützenSt. Josef-Schützen
SKM
Sonntagstreff
Steyler missionarische Heilig-Geist Gemeinschaft

Andreas WolfersPfarrbüro
GeschäftsstelleJudith Bentgens
Barbara PrümenLisa Deckers
Jan HeggerTim InderfurthBenjamin CampsKarl Funcke
Eric Radmacher Dieter Rain
Robert Leufruht zur Zeit
Anni FˆhlesHans-Willi InderheesBarbara Spütz
Sr. Odila Bremers

1326591410
9190091900
401188916475
860289756--4533-
0173-5320442-
669986632033
0031-77-3764200

Änderungen bitte tel. im Pfarrbüro oder per Email an hueskes@pgr.lobberich.de melden!
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KrankenhausG¸nter Wiegandt
Werner BackesStefan CloerkesHerbert FöhlesBarbara HüskesRita Lemkens

125091410
6017095329366998921960198

PriesternotdienstKirchenvorstand
Pfarrgemeinderat


